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VORLAGEN Nr. 1285/2026 Jever, 23.02.2026
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Schule, Sport und Kultur 09.03.2026 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 18.03.2026 nicht öffentlich

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Sachstand über die Entwicklung der Kindertagesstätten in der Stadt Schortens
 
Kenntnisnahme/Empfehlung:
Der Sachstand über die Entwicklung der Kindertagesstätten in der Stadt Schortens wird zur
Kenntnis genommen.
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ XXXXX € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:   ja   nein

Falls ja, in welcher Art: XXXX

Vorlage hat negative Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Nähere Erläuterung der Auswirkung in Begründung

Vorlage hat positive Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Handlungsfeld:

Vorlage bezieht sich auf

XXX

MEZ  Nr. 1

Titel:  Gute Rahmenbedingungen für alle 
Generationen

HSP  Nr. 1.1

Titel:  Bildungs-, Betreuungs- und 
Präventionsoffensive; qualitative Weiterentwicklung 
der Angebote

 
 

gez. Bruchmann gez. Thöle
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

 

gez. Rocker gez. Thiel gez. Ambrosy
Kämmerei Dezernent/in Landrat

Abstimmungsergebnis:

Fachausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreisausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreistag einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.
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Darstellung des Sachverhaltes:
Zum 01.08.2023 hat der Landkreis Friesland insgesamt 15 Kindertagestätten, davon
11 Einrichtungen in kommunaler Trägerschaft sowie 4 Einrichtungen in kirchlicher
Trägerschaft, von der Stadt Schortens übernommen.
 
Seit der Übernahme konnte eine verlässliche und konstruktive Zusammenarbeit
etabliert werden. Regelmäßige Dienstbesprechung gewährleisten einen guten und
kontinuierlichen Austausch zwischen den Kita-Leitungen und der Verwaltung sowie
den Kita-Leitungen untereinander. Die Themenfelder in den Besprechungen sollen
sowohl pädagogische Fragestellung als auch verwaltungstechnische Fragstellungen
umfassen. 
Neben dem fachbereichsinternen Austausch findet auch eine intensive
fachbereichsübergreifende Zusammenarbeit statt; insbesondere mit dem
Gebäudemanagement (FB65), dem Fachbereich Personal und Digitalisierung (FB11)
und dem Fachbereich Soziales und Senioren (FB50).
 
 
Im Jahr 2024 wurde gemeinsam mit dem Gebäudemanagement (F65) ein
umfassender Maßnahmenkatalog für die Gebäude der Kindertagesstätten erarbeitet.
Hintergrund waren unterschiedliche bauliche, räumliche und strukturelle
Herausforderungen, aus denen sich ein konkreter Handlungsbedarf ergab.
Der Maßnahmenkatalog wurde politisch beraten und vom Kreistag beschlossen; er
bietet aktuell die Grundlage für die bauliche Entwicklung der Kindertagesstätten. 
 
 
Im Jahr 2025 konnten erste bauliche Maßnahmen umgesetzt werden.
Bei der ev. Krippe Jungfernbusch und der Krippe Oestringfelde (jetzt:
Kindertagesstätte Oes-tringfelde) wurden die Dachgeschosse vollständig ausgebaut,
wodurch die ev. Krippe Jungfernbusch um zwei Krippengruppen aus der Krippe
Schortens, und die Krippe Oestringfelde um zwei Kindergartengruppen aus der
Kindertagesstätte Oestringfelde II erweitert wurden.
Die Gruppen in den neuen Dachgeschossausbauten wurden zum Oktober 2025 in
Betrieb genommen. Mit Inbetriebnahme der neuen Gruppen in der Kindertagesstätte
Oestringfelde wurde die Containeranlage der Kita Oestringfelde II im November 2025
zurückgebaut. Durch den Dachgeschossausbau der Krippe Oestringfelde, konnten
Krippe und Kindergarten in einer gemeinsamen Einrichtung vereint werden.
 
Derzeit befinden sich somit 14 Kindertagesstätten in Schortens, 10 Einrichtungen in
kommunaler Trägerschaft und 4 Einrichtungen in kirchlicher Trägerschaft.
 
Ebenfalls wurde 2025 die Krippe Schortens (jetzt: Kita Küstenkinder) umstrukturiert,
um die Räumlichkeiten zu entzerren - aus drei Krippengruppen wurden eine Krippen-
und eine Kindergartengruppe. Die Umstrukturierung der reinen Krippe zu einer Kita
mit einer Kindergartengruppe ist darin begründet, dass die Möglichkeit der Nutzung
von Schulräumlichkeiten in der Grundschule Sillenstede für eine Außengruppe der
Kita Sillenstede zum 01.08.2025 nicht mehr bestand. Die Kindergartenplätze, die bis
zum Kita-Jahr 2024/2025 in der Kita Sillenstede bestanden, wurden durch die
Umstrukturierung der Kita Küsenkinder erhalten.
Im Zuge dessen wurden die Räumlichkeiten dort teilweise entsprechend angepasst
und saniert.
 
Weiterhin hat die Planung des Neubaus der 5-gruppigen Kita Weltentdecker
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(Jungfernbusch), die derzeit in einer Containeranlage untergebracht ist, zusammen
mit dem Neubau der Sporthalle IGS Friesland Nord begonnen. Geplant ist die
Errichtung beider Gebäude auf dem Grundstück der alten Sporthalle der IGS
Friesland Nord an der Kieler Straße in Schortens, die abgerissen wurde. 
 

Anfang 2026 wurden die Planungen zum Umbau der ehemaligen Heinz-Neukäter-
Schule in Roffhausen zu einer 5-gruppigen Kindertagesstätte, in der bestehende
Kitas bzw. Kita-Gruppen unterbracht werden sollen, begonnen.
 
Für das Jahr 2026 liegt der Schwerpunkt auf der weiteren Planung und Umsetzung
des Kita- und Sporthallenneubaus in der Kieler Straße sowie der Konkretisierung der
Planungen für den Umbau der ehemaligen Heinz-Neukäter-Schule in Roffhausen. 
Zudem sind für die Kita Glarum umfassende Sanierungs- und
Modernisierungsmaßnahmen vorgesehen, um die baulichen und energetischen
Rahmenbedingungen zu verbessern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




